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Kreisliga Jungen 19 Rückrunde

VfL Wittekind Wildeshausen : TSG Hatten-Sandkrug 
Montag, 29.01.2024, 18:15 Uhr

VfL Wittekind Wildeshausen gegen TSG Hatten-Sandkrug 2:8

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den VfL Wittekind Wildeshausen hat die TSG Hatten-Sandkrug am
Montag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Jungen 19 Rückrunde gesammelt.
Beim VfL Wittekind Wildeshausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant war insbesondere Jonah Dartsch, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kramer / Dünzelmann hatten gegen Wallmann / Ehlers bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jaron Ehlers
hatte Tom-Luca Kramer nur im ersten Satz eine Chance. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Damian Barnes gegen Luis Wallmann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Damian Barnes zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand
des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Beim 0:3 gegen Jonah Dartsch fand
indes Klaas Müller von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johannes Hertrampf beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Luis Wallmann. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen Zähler
beisteuern konnte Damian Barnes im Match gegen Jonah Dartsch, das 0:3 verloren ging. Bei einem
Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Keinen Zähler beisteuern
konnte Johannes Hertrampf im Match gegen Jaron Ehlers, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg
war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Kaum Chancen hatte daraufhin Klaas Müller bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Luis Wallmann, so dass Wallmann seiner Favoritenrolle, die
er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Damian Barnes die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel.
Tom-Luca Kramer gegen Jonah Dartsch hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des VfL Wittekind Wildeshausen geht es nun im nächsten Spiel am
12.02.2024 gegen die TSG Hatten-Sandkrug II, während die TSG Hatten-Sandkrug am 19.02.2024
gegen den TV Jahn/DTB (SG) II antritt.

 Statistik:
 VfL Wittekind Wildeshausen

Doppel: Kramer / Dünzelmann 0:1 
Einzel: D. Barnes 2:1, K. Müller 0:2, T. Kramer 0:2, J. Hertrampf 0:2 

 TSG Hatten-Sandkrug
Doppel: Wallmann / Ehlers 1:0 
Einzel: J. Dartsch 3:0, L. Wallmann 2:1, J. Ehlers 2:1


